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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

81/01 Wasserrechtsgesetz

Norm

B-VG Art130 Abs2;

VwRallg;

WRG 1959 §138;

Rechtssatz

Der Wasserrechtsbehörde ist bei der Auswahl zwischen mehreren Personen, die eine eigenmächtige Neuerung

vorgenommen haben, als Adressaten eines wasserpolizeilichen Auftrages, zwar nicht freies Belieben, jedoch Ermessen

eingeräumt, welches im Sinne des Gesetzes zu handhaben ist (Hinweis E 19.5.1994, 93/07/0162, VwSlg 14056 A/1994).

Schlagworte

Ermessen VwRallg8 Ermessen besondere Rechtsgebiete
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